
Zum Aufführungsrecht 
 
 

 Das Recht zur Aufführung erteilt der teaterverlag elgg, CH-3123 Belp 
 Tel. + 41 (0)31 819 42 09. Fax + 41 (0)31 819 89 21 
 www.theaterverlage.ch / information@theaterverlage.ch  
 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag von 09.00 bis 11.30 Uhr & 13.30 bis 17.00 Uhr 
 

 Der Bezug der nötigen Texthefte - Anzahl Rollen plus 1 - berechtigt 
nicht zur Aufführung. 

 

 Es sind darüber hinaus angemessene Tantièmen zu bezahlen. 
 

 Mit dem Verlag ist vor den Aufführungen ein Aufführungsvertrag 
abzuschliessen, der festhält, wo, wann, wie oft und zu welchen 
Bedingungen dieses Stück gespielt werden darf. 

 

 Auch die Aufführung einzelner Teile aus diesem Textheft ist 
tantièmenpflichtig und bedarf einer Bewilligung durch den Verlag. 

 

 Bei eventuellen Gastspielen mit diesem Stück, hat die aufführende 
Spielgruppe die Tantième zu bezahlen. 

 

 Das Abschreiben oder Kopieren dieses Spieltextes - auch auszugsweise 
- ist nicht gestattet (dies gilt auch für Computerdateien). 

 

 Übertragungen in andere Mundarten oder von der Schriftsprache in die 
Mundart sind nur mit der Erlaubnis von Verlag und Verfasser gestattet. 

 

 Dieser Text ist nach dem Urheberrechtsgesetz vom 1. Juli 1993 
geschützt. Widerhandlungen gegen die urheberrechtlichen 
Bestimmungen sind strafbar. 

 

 Für Schulen gelten besondere Bestimmungen. 
 
 
 "Es gibt Leute, die ein Theaterstück als etwas "Gegebenes" hinnehmen, 

ohne zu bedenken, dass es erst in einem Hirn erdacht, von einer Hand 
geschrieben werden musste.“ 

  Rudolf Joho 
 

Le
se

pro
be

 

Cop
yri

gh
t b

y 

TVE The
ate

rve
rla

g E
lgg

 G
mbH

 in
 B

elp



2 0 1 1  

Enrico Lavarini 

Draculand 
Musical 
 
 
 
Besetzung 26 Personen variabel + Statisten+Kinder 
Bild In Andeutung 
 
 
 
«Wer finden Schatz von Graf Dracula?» 
Mr Kinnock, Inhaber eines Reisebüros in London, erhält 
Besuch. Baron Latschatu aus Rumänien bietet die Idee einer 
Eyklusivreise nach Draculand an, mit Besuch auf dem 
Schloss des Grafen Dracula. Eine skurrile Reisegesellschaft 
macht sich unter Kinnocks Leitung auf nach Transsylvanien, 
wo bluttriefende Erlebnisse warten. 
«Dann mit siebenspännigä Pferdäkutschä auf altä Schloss 
von Graf Dracula.» 
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Personen 

James Kinnock,  Inhaber eines Reisebüros 
Miss Pinn,  seine Sekretärin 
Harry Harrington,  Geschäftsmann 
Baron Latschatu 
Valeriu,  Diener 
Henry Mac Riley  Blutegelzücher & -händler 
Jane Immaculata Ferguson, Schriftstellerin 
Michael Pillney,  Knoblauchhändler 
Carla Courtney,  Studentin 
Archibald Hennessy, MrH, Skandalreporter 
Samantha Hennessy, MsH, seine Frau 
Sigrid Tissot,  Astrologin 
Amalia Clearington,  Spiritistin 
Prof. Theophilus Tickling, Anthropologe 
Graf Dracula/Robert Ponomarenko, Vampir/Schauspieler 
Gräfin Kyrilliu 
Vamp I, II, III, IV, V, VI Graf Draculas Gefolge 
Vampiros 
Vampirellis 
Vampistrellis 
Vampiratis 
Vampiranhas 
Vampiromanos 
Bahnbeamter 
Lehrerin 
Schulkinder 
Pfarrer 
Krankenschwester 
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Ort 

Die Handlung spielt in London und in Dumitrescianu/ 
Transsylvanien 

 

 

Zeit 

   Um 1920 
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Ouverture 

Erster Akt 

Mr. Kinnock sitzt in seinem Büro, Reisebranche, 
eingerichtet im Stil der Zwanzigerjahre. Der 
Schreibtisch ist riesig, fast völlig bedeckt mit 
Büchern, Zeitschriften und Katalogen. An der Wand 
dahinter ein Bild mit einem zur See fahrenden 
Ahnherrn, weitere Bilder und, wie auch sonst im 
Raum, Erinnerungsstücke von Reisen in fremde 
Länder. Kinnock studiert Unterlagen für Reisen, 
Landkarten usw. Herein kommt Miss Pinn, Kinnocks 
Sekretärin, eine nicht mehr ganz junge, sehr korrekt 
wirkende Dame. 

Miss Pinn Pardon, Mr. Kinnock, terf i e Momänt störe? 
Kinnock Sie terfet, Miss Pinn! Was git’s? 
Miss Pinn Dr Mr. Harrington... 
Kinnock Dr Harry! Schaut auf seine Uhr. Schu wieder eso 

spoot! Söll iinechu. Wendet sich wieder seiner Arbeit 
zu. 

Miss Pinn Gärn. Tangge. Geht ab und kommt nach einer kurzen 
Zeit zurück, gefolgt von einem Herrn mittleren 
Alters, gepflegte Erscheinung. 

 Miss Pinn ab. 
Harrington James, Jamesee, wie goot’s dr, alles perfäggt? 

Kinnock erhebt sich, kommt nach vorn. Harry. Merry Harry. 
Immer schü dich z gsie. Wie schlot me sich dure vo 
eim Kurstüüf zum nöggschte? 

Harrington Säg nüt! 
Kinnock Schlächti Ziite, guet zum Striite. Für öi Advokate 

eigentli nüüt anders als Hochkonjunktur. 
Harrington Chumm, lümmer das. Bii dem Thema chämmer immer 

gliich wiit. 
Kinnock Ziitlos! 
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Harrington Ziit für i Club isch es. Chumm! Ruft ins Vorzimmer 
hinaus. Miss Pinn, dr Mantel für e James! 

Miss Pinn kommt mit Mantel. Dr Mantel für e Mr. Kinnock. 
Kinnock abwehrend. Nenei, ich ha im Momänt e kei Ziit. 

Miss Pinn mit Mantel ab. 
Harrington Jetz muesch nu na säge, du leessisch der Club uus hüt. 
Kinnock Richtig, häsch verroote, Harry. 
Harrington Isch ernscht, öppen am End no e Frau? 

Kinnock Nenei, säb dänn scho grad gäär nid. Aber ds Gschäft, 
Harry, ds Gschäft. 

Harrington Jö, jetz fangt er na a jammere, üsere James. Reise wänd 
doch d Lüt immer. 

Kinnock Schu, aber nümen eso wiit. Exklusiv-Reise für die 
oberschte Klasse günd zrugg. und d Konkurränz isch 
gwaltig gwaggse. 

Harrington Chrüzfaarte seget e Ränner, häsch emol gseit. 
Kinnock Emol, jo. Nenei, siit d Titanic abgsoffen isch, sind d 

Lüt ängschtlich worde. 
Harrington Safari? 

Kinnock Dr erscht Trophäerummel isch dure, schu lang. Und siit 
d High-Society gmerggt hät, dass me nid nu eifach 
abtrugge cha, sondern under Umständ au no chlii 
schwitze muess und laufe und warte, vor allem warte, 
Harry... 

Harrington Aber eso ne schüüne bengalische Tiger, uusgstopft... 
Kinnock weist mit dem Kof auf ein Tigerfell samt Kopf, das am 

Boden liegt. So eine? Zum Drüberstolpere? Das isch en 
anderi Gschicht. Nei, das war einmal, Harry. Sie händ 
ihrni Villenen und Schlösser volle vu dem Gramsch vu 
Afrika und Indie: Überlade und e Frass für d Schabe! 

Harrington Das tüünt jo prezis, wie wänn’s dr schlächt geeng. 
Kinnock wehrt ab, resigniert. Ää, chumm. Rafft sich auf. 

Reded mer vu diim Hobby: Wie goot’s em 
Diamantehandel die Wuche? 
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Harrington Bii dem Chaos z Südafrika! 
Kinnock Dänn reded mer vum Golf. Wie isch ds Handicap? 

Harrington James, was isch mit dr? Du kännsch doch... öppis 
stimmt nid mit dir! 

Kinnock Häsch Rächt. Ich bi e chlii aagspannet. 
Miss Pinn kommt mit einem Aktenordner. Entschuldigung, aber 

ich sött... James Cook & Co. froget, öb die 
Pauschalarrangements... 

Kinnock ungeduldig zu Harrington. Gsiesch Harry, immer 
chänds mit dene Pauschalarrangements. E so ne richtigi 
plebeierhafti Art vum Reise. 
Miss Penn kopfschüttelnd ab. 

Harrington Dänn chumm jetz i Club. 
Kinnock Nei, es chunnt na Psuech. 
Harrington Um die Ziit? 

Kinnock Der Ma isch nu hüt in London. Es geeng um ene grosse 
Fisch i dr Reisebranche, seit er. Do muess i sofort 
zuepagge, wänn’s öppis isch. Du weisch: Tiger, 
Elifante, Löie uufgstaplet i Gäng und Zimmer, kei 
Bedarf für Safari, kei Zuekunft. Es muess öppis 
passiere! 

Harrington Jänu, dänn guun i halt ellei. Chunnsch nochhär au? 

Kinnock Sicher. Sobald i doo fertig bi.  
Harrington ab. 

Kinnock Miss Pinn, bringet S mer s Dossier Preston. 
Miss Pinn Preston, wo bii de Victoria-Fäll... 
Kinnock Genau. 
Miss Pinn Aber d Versicherig... 
Kinnock ...hät zaalt, ich weiss. Aber der Tod vu dem Preston 

isch gliich immer nu dubios plibe. 
Ein Fensterputzer taucht im Fenster auf und winkt. 
Miss Pinn schaut ihn an, Kinnock bemerkt dies. 

Kinnock Was isch? 
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Miss Pinn Dr Fänschterbutzer. 
Kinnock Hät er’s wieder emol bis i siebezäät Stogg brocht. Also 

bitte, Miss Pinn. 
Miss Pinn im Abgehen. Dossier Preston, ich weiss, chunnt sofort, 

Mr. Kinnock, chunnt sofort! Ab. 
Nach einer Weile klingelt das Telefon. 

Kinnock Jo, stellet Sie dure. Hallo? Mr. Shelly! Fröit mi, Sie z 
ghöre. Goot’s guet? Guet hä, guet hä? Jo au. Natürli, 
immer z tue. – Arsenal hät gwunne... Glügg gha. Der 
jung Mittelstürmer... Wie heisst er? Stimmt... jo, e 
schüüs Gool. – Was macht ds Gschäft? Was händ Sie? 
E Poschte Tigerfäll! Mitsamt de Chöpf? Wartet. 
Uuslaufartiggel, Mr. Shelly. Ha sälber na z vill vu 
dene. Die Tiger lampet de Lüt efängs oben use. Was 
Na? Elifantezii!Wövill? 

Miss Pinn kommt, schaut mahnend. Hm! 
Kinnock deckt die Sprechmuschel zu. Was git’s? 

Miss Pinn deutet nach draussen. Der Herr... 
Kinnock Guet, söll iinechu! Nimmt die Hand von der 

Sprechmuschel. Mr. Shelly, sind Sie na do? Tangge 
für ds Aagebot. Im Momänt han i leider kei Bedarf. 
Hebet Sie Arsenal der Tuume. Jo, ich au. Bye, bye, Mr. 
Shelly. 
Herein kommt Baron Latschatu, gefolgt von seinem 
stummen Diener Valeriu. Miss Pinn, welche die 
beiden herein begleitet hat, zieht sich zurück. 

Kinnock erhebt sich. Ah, guete Tag, Herr... 
Latschatu Baron Latschatu, bittä särr! 
Kinnock Herr Baron, isch mer en Eer! Macht ebenfalls eine 

leichte Verbeugung gegenüber Valeriu, registriert 
dann, dass dieser gar nicht reagiert. Nänd Sie doch 
bitte Platz! Weist Sessel an. Grad do, wänn Sie so guet 
weeret! 
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Latschatu wirft sich in Pose. Ich bin Baron Latschatu, geboren zu 
Dimitrescianu, Kreis Goreanu, Grafschaft Dracula, 
Transsysysysylvanischä Alpän! 

Kinnock Seer erfreut. 
Latschatu Meinä Familiä, Latschatu, zurickgehend auf elftä 

Jahrhundert, sein einä von eltestä Dynastie in ganzä 
Transsysysylvanischä Alpän. Meinä Ururururur-
grossvatär vääterlichersäits, Georgiu där Unbeugsamä, 
habän schon gedient bei König Wladimir bäi Schlacht 
von Odessa. 

Kinnock Hoch geehrt! Ruft nach draussen. Miss Pinn! 
Miss Pinn erscheint. 

Latschatu Ich zu Ihnän kommän, wäil wissän, dass sein beestä 
Expertä fir Räisän, in ganzä Grossä Britanniä oder 
ganzä Europa, oder ganzä Welt! 

Kinnock Darf ich Ihnen einen Tee anbieten, Herr Baron? 

Latschatu Tää, oh nein, nur keinä Tää! 
Kinnock Einen Scotch, vielleicht? 

Latschatu Näin, Bloody Mary, wänn schon. 
Miss Pinn schaut Kinnock fragend an, dieser 
schüttelt nur leicht den Kopf. Miss Pinn ab. 

Latschatu Kommän zu uns Mr. Kinnock! Zauberhaftä 
Landschaft! Vor allem nachts, hä, hä, hä.... 

Kinnock Gestatten Sie: Was ist der wahre Grund für Ihren 
Besuch? 

Latschatu schaut sich die Bücher in den Gestellen sowie die 
Prospekte auf dem Schreibtisch an. Ganz gut, ganz 
gut, aber entschuldigän Sie, Mr. Kinnock, nicht määr 
letztä Stand. 

Kinnock Meinen Sie? Aber sagen Sie mir jetzt, warum sind Sie 
zu mir gekommen? 

Miss Pinn kommt mit den Getränken. 
Latschatu Der Schatz von Graf Dracula. 

Le
se

pro
be

 

Cop
yri

gh
t b

y 

TVE The
ate

rve
rla

g E
lgg

 G
mbH

 in
 B

elp



D r a c u l a n d  

 
- 9 -  

Miss Pinn lässt das Tablett fallen. Gläserklirren. Miss 
Pinn entschuldigt sich gestenreich und fängt an, den 
Boden zu putzen. 

Kinnock Dracula, schon gehört, ja. 
Latschatu Schatz von Graf Dracula unermässlich gross: Gold, 

Diamantän, Edelstäinä! 
 

Nr. I Duett Latschatu/ Kinnock 
 

Kinnock Und, was soll ich mit diesem Schatz des Grafen 
Dracula? 

Latschatu Schatz tief in Schloss von Graf Dracul värborgän. Tief 
in Gäwolbä unter Sarkophag. 

Kinnock Und, bi doch kei Schatzsuecher! 
Latschatu Bittä? 

Kinnock Bin doch kein Schatzsucher. 
Latschatu Aber kennen einän werdän. 
Kinnock Ist nicht meine Branche, Baron. Meine Sache sind 

Reisen: In höchsten Kreisen – Kinnock-Reisen! 
Latschatu Ebän! 
Kinnock Eben was? 

Latschatu Das säin perfäkt fir Ihrä Agencycycycy. Angeheerigä 
von bestä Gesällschaft machen mit Räisä von Ihrä 
Organisation. Räisä tragen Ibärschrift: „Schatz von 
Graf Dracula in Draculand“. 

Miss Pinn kommt mit einem neuen Tablett mit Getränken. Beim 
Wort „Draculand“ lässt sie das Tablett wieder 
beinahe fallen, fängt es aber im letzten Moment auf. 
Hier Ihre Drinks, meine Herren. 
Valeriu trinkt alle drei Gläser leer. Nickt. 

Miss Pinn Sie do, was fallt Ihne ii? 

Latschatu Vorkostän, Gneedigstä! 
Miss Pinn nimmt das Tablett wieder mit. Pöbel! Ab. 
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Kinnock Draculand, sagen Sie? Ich dachte, Sie kommen aus 
Trans... 

Latschatu ...sysysysylvanien, richtig, Kreis Goreanu. Wurdä alläs 
umgetauft in Draculand. 

Kinnock Warum? 

Latschatu Wäil so viel beriimtär säin fir Tourismus. Dracula särr 
bäriimt. 

Kinnock Praggtischi Lüt, die Transsylvanier! 
Latschatu Sy, sy, sy, verstehän! 

Latschatu schaut gebannt auf das Fenster. Dort 
erscheint eine Vampirgestalt mit vorstehenden 
Eckzähnen, weissem Hemd, mit Masche, Frack und 
rot gefüttertem schwarzem Cape. Latschatu zuckt 
zusammen. Kinnock bemerkt es, in diesem Moment 
verschwindet der Vampir. 

Kinnock Was ist? 

Latschatu Nix, nix. Nur Fenstärputzär! 
Kinnock Ach der wieder! Aber, Baron, sagen Sie einmal, wie 

würden Sie sich denn die Sache vorstellen? 

Miss Pinn kommt mit neuem Tablett ganz aufgelöst, schreit, hält 
sich den Hals. Mr. Kinnock! 

Kinnock Was isch schu wieder? 

Miss Pinn E Geischt! Ganz schwarz, am Fänschter! 
Kinnock dreht sich zum Fenster. Dort erscheint wieder der 

Fensterputzer. Ha! Deer und e Geischt! 
Miss Pinn Nei! 
Kinnock Ebe, gsiend Sie, Miss Pinn. 

Miss Pinn ist darob wütend geworden und trinkt nun 
ihrerseits alle drei Gläser leer, dann geht sie ab. 

Latschatu Gneedigstä scheinän letztä Nacht nicht särr gut 
värbracht zu habän. 

Kinnock Entschuldigen Sie, aber sonst ist sie die Zuverlässigkeit 
selbst! 
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Latschatu Bittä särr, kann vorkommän. Abär nun zurick zu unserä 
Plan. Valeriu! 
Valeriu öffnet eine Kunstmappe und entnimmt dieser 
einige grossformatige Bogen. 

Latschatu Dies säin Entwurf fir Plakat und Anzeigä in gresste 
Zeitungän von Grossä Britanniä. „Wer finden Schatz 
von Graf Dracula?“. Exclusiv-Räisä fir Mitgliedär von 
heeherä Gäsellschaft, mit Vampiräxpräss von Fästland 
iiber Paris, Wien, Budapest, Clausenburg, mit 
Sondärhalt in Dumitrescianu. Dann mit siebenspännigä 
Pferdäkutschä auf altä Schloss von Graf Dracula. 

Kinnock Und wer den Schatz findet? 

Latschatu Kann bähaltän. Mit Provision von 20% fir Ihnän, Mr. 
Kinnock, äinä kläinä Wäänigkeit fir meinä Wäänig-
käit... Valeriu raunt aufbegehrend. ...ja, du kriegän 
auch Kläinigkäit. Valeriu schaut zufrieden drein. 

Kinnock Tüünt guet. 
Latschatu Wiä, bittä? 

Kinnock Klingt gut. 
Latschatu Sähen Si, Si, Sie! Wollän vorberäitän Värtrag? 

Kinnock überrumpelt. Wie? 

Latschatu Värtrag, Mr. Kinnock, Partnärschaftsvärtrag. 
Kinnock Kommt nicht in Frage. 
Latschatu Mr. Kinnock. Mechtän Räst von Ihrä Lääbän värpasstä 

Schangsä nachtrauärn? Was habän zu värlierän, jetz bäi 
momäntanär Gäschäftslagä? Lassän uns machän äinä 
Vorvärtrag! 

Kinnock Ein Vorvertrag? 

Latschatu Ganz gänau. Äinä si, si, si, si, sichärä Sachä. Wollän 
nicht rufän nättä Damä mit Getränkätablätt? 

Kinnock laut. Miss Pinn. 
Miss Pinn erscheint mit einem Glas „Bloody mary“, Strohhalm 

im Mund. Mr. Kinnock? 

Kinnock Zum Diktat! 
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Nr. II Lied der Miss Pinn 

 

 

2. Akt 

1. Szene 

Mr. Kinnocks Büro. Miss Pinn ist gerade damit 
beschäftigt, Kinnocks Pult in Ordnung zu bringen. Ab 
und zu schaut sie auf die Uhr, zur Tür, dann wieder 
zum Fenster. 

Mc Riley in kariertem Sportanzug mit Knickebockern, 
Schottenmütze, Brille, trägt einen flachen Holzkoffer. 
Bleibt unter der Tür stehen, zögert. Hmhm! 

Miss Pinn bemerkt ihn. Ähä, guete Tag. 
Mc Riley Peter Mc Riley, vu Riley & Sons, Zucht und Vertrieb 

vu Bluetegel engros. 
Miss Pinn Wie? Ää, Pinn, Sekretärin vum Mr. Kinnock. Schaut 

zur Tür. Er sött übrigens jede Momänt chu. 
Mc Riley Seer Bluet, ää, seer guet! 
Miss Pinn Sie chünntet jo efang Platz nii. Terf ich Sie en 

Augebligg ellei lu, Mr. Mc Riley? 

Mc Riley Aber sicher. Ich tanggen Ihne, Miss Pinn! Setzt sich 
auf einen der bereit gestellten Stühle und öffnet 
seinen Koffer. Nimmt eine Glasdose heraus. Darin 
befindet sich ein Blutegel. Psst, psst, Billy. Legt die 
Dose zurück in den Koffer. Dann schaut er in das 
Innere des Koffers. So isch brav! Boby, gang uf die 
ander Siite. Witt ächt uf die ander Siite gu! Aladdin, 
lass d Susy i Rue. Hält inne. 
Von draussen hört man Stimmen. 

 

Nr. III Lied des Henry Mc Riley 
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2. Szene 

Mr. und Mrs. Hennessy-Plummer werden von Miss 
Pinn hereingeführt. Ein älteres Ehepaar in etwas 
skurriler Kleidung. Mr. Hennesy-Plummer mit 
Mappe und Fotokamera. 

Mrs. Hennessy Beschte Dangg, Miss Pinn. Sie meinet grad doo? Isch e 
netti Dame, gäll Archibald! Archibald schaut Miss 
Pinn etwas zu interessiert nach. Aber eso nett dänn au 
wieder nid! Archibald seufzt. Sie setzen sich. 
Samantha öffnet ihr Beauty Case, nimmt 
entsprechende Utensilien heraus und beginnt sich zu 
schminken. 

Mc Riley erhebt sich. Terf ich mich vorstelle. Peter Mc Riley, 
Riley & Sons, Zucht und Vertrieb vu Bluetegel engros. 

Mrs. Hennessy indigniert. Uuh! 
Kinnock kommt herein, umringt und bedrängt von mehreren 

Personen. Kinnock sonnt sich aber eher im Andrang, 
als dass er ihm lästig ist. Aber, bitte, miini 
Herrschafte, nu immer langsam. Es chänd all ine, gäär 
all! 
Es folgen Miss Ferguson, eine junge Dame mit Hang 
zur Romantik und grossem, dickem Notizbuch, Miss 
Mc Courtney, jung und relativ unkompliziert, elegant 
angezogen, Miss Tissot, eine alte Dame mit Cape, 
Schärpe und blauen Haaren und Professor Tickling, 
ein würdiger älterer Gelehrtentyp mit Bart. 

Kinnock Bitte, miini Dame und Herre, nämed Sie Platz! 
Es folgt ein umständliches Platznehmen und –
machen, Verbeugen, Sichvorstellen usw., verbunden 
mit viel Lärm. 

Kinnock Bitte, bitte, miini Herrschafte... Allmählich legt sich 
der Lärm. ...mir sind all do, wel mir e gmeinsame Plan 
händ, e Vision, en Expedition i ds Riich vum Über-
sinnliche, unergründlich Abgründige oder abgründig 
Unergründliche. Sie, wo all zu dere höchere Klass Lüt 
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ghöred, wo ds Usserordentliche, ds Exklusive zum 
Läbe ghört wie Remoulade zum Roastbeef, ää, was säg 
i, ds Iis zum Kaviar... Sie händ sich für ne Reis 
entschiede, wo Sie i ne Wält füert, wo Sie bis jetz nu 
vum Verzelle us Büecher oder us em Kino kännt händ: 
D Wält vum chalte Graue und vu der heisse 
Liideschaft. E Reis, veranstaltet exklusiv vu „Kinnock 
Reisen: Kinnock Reisen nur in höchsten Kreisen“... 
Alle schauen sich stolz an. ...wo heisst: „Der Schatz 
des Grafen Dracula“! Beifälliges Gemurmel. Miss 
Pinn, Bild eis! 
Miss Pinn bedient einen Lichtbildapparat, auf einer 
Leinwand erscheint ein Bild mit einer Landkarte von 
Mitteleuropa mit den Donauländern. 
Mr. Hennessy-Plummer macht während des ganzen 
Vortrages Fotos, genau beobachtet von seiner Frau. 

Kinnock Miini Dame und Herre, üseri Reis füert üs im 
Vampirexpress über Paris, Wien, Budapest und 
Clausenburg uf Dumitrescianu, Kreis Goreanu, 
Grafschaft Dracula, hüt churz Draculand gnännt! 
Raunen. - Es erscheint das nächste Bild. Do gsiender 
s Stammschloss vom Graf Dracula. Höch throonet’s 
über em Dorf und birgt siis Gheimnis. Dr Millione-, 
was säg i, der Milliardeschatz, wo bis jetz, allne 
Aafächtige trotzt hät und verborge blibe isch. Nögschts 
Bild bitte! Auf der Leinwand erscheint ein 
Schimpanse. Gelächter. Aber, Miss Pinn! Miss Pinn 
hantiert nervös am Apparat herum. Das ghört zu 
„Safariträume“. 

Miss Pinn Entschuldigung! Sie hantiert weiter, bis schliesslich 
ein Bild des Grafen Dracula, allerdings auf dem 
Kopf, erscheint, wieder Gelächter. Miss Pinn 
verbessert, bis das Bild endlich richtig erscheint. 

Mr. Hennessy Isch ne das? 

Tickling Mit Sicherheit! Wer händ Sie gmeint, dr Jack the 
Ripper! 
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Tissot Uuh, na schlimmer! 
Mrs. Hennessy Archibald, mir mäldet üs wieder ab! 
Kinnock beschwichtigt. Kei Angscht, miini Herrschafte! Dr 

Graf Dracula isch nümmen untot, sondern tot, mit 
abgschnittenem Chopf und emene Ahorn-Pfohl zmittst 
im Härz. Sargteggel zue, Schluss mit Bluetsuuge. 
Die Damen fahren sich an ihren Hals. 

Courtney Wohär wüssed Sie das? 

Kinnock Das hät mer der Baron Latschatu, eine vu siine wiit uss 
Verwandte, bestätiget. Er isch au üsere Reiseleiter vor 
Ort. 

Mc Riley Schad, dass er tot isch, dr Graf Dracula. 
Auf der Leinwand erscheint ein Bild von Latschatu. 

Kinnock Nu kei Angscht. Um die ganz Schatzsuech no 
realistischer z mache, git’s natürli e Graf Dracula. 
Mrs. Hennessy täuscht einen Ohnmachtsanfall vor. 

Kinnock D Tourismusdestination Draculand hät e paar 
Schauspieler vum Stadttheater Kolnov engagiert, wo 
die und anderi Rolle, tüüschend echt natürli, spielet. 
Aber dr Schatz! Zur mittlerweile eingenickten Miss 
Pinn. Miss Pinn! Sie schreckt auf und bedient den 
Apparat. Auf der Leinwand sieht man Edelsteine, 
Perlen, Münzen usw. Erneutes Raunen im Publikum. 
Dr Schatz git’s, me muess ne nu sueche. 

Mc Riley Und vor allem finde! 
Tickling Wie höch isch ugfoor de Wärt? 

Kinnock Das chan ich Ihne nid säge. Allgemein ghört me, er sei 
uschätzbar. Erstaunen im Publikum. Jojo, die Reis 
loont sich. 

 

Nr. IV Ensemble 
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Kinnock Aber jetz wetti, dass mer üs e chlii nöcher teetet känne 
leere. Terf ich die Herrschafte bitte, sich grad emol 
gägesiitig vorzstelle! Mit einladender Handbewegung 
Richtung Mr. Hennessy. Wüüret Sie grad aafange, 
bitte.  

Mr. Hennessy Archibald Hennessy-Plummer, Spezialischt für 
Dynastieforschig bim Magazin „New Post“, 
verantwortlich für d Siite „Blaues Blut“ , 
Newsredaggter und Hoflieferant. Mir zur Siite, 
assistierend und als läbändigi Enzyklopedie, miini 
Frau, Mrs. Samantha Hennessy-Plummer. Mrs. 
Hennessy ist geschmeichelt.  

Kinnock Tangge seer! Weist auf Miss Courtney. Terf ich Sie 
grad bitte? 

Courtney Carla Courtney, ich studiere Thantalogie. 
Kinnock Ta... 
Courtney Hät öppis mit Tote z tue. 
Clearington Nid mit Untote? 

Courtney Das isch e Teilbereich: D Vampirologie. 
Kinnock Bliibed mer bim Thema. Wiiter! 
Tissot Miine Name isch Sigrid Tissot, Astrologischs 

Privatinstitut „Sigrids Service“; Stargate on Heaven. 
Mc Riley Und, was sägeds, d Stärnli? Gfindt eine dr Schatz? 

Tissot Solang i nid vu dr ganze Gruppe dr Asszendänt weiss, 
chan i nüt säge. 

Mc Riley Miine isch Wassermaa. Ha aber lieber Whisky! 
Kinnock Bitte, chümmer wiitermache? Weist auf Miss 

Ferguson. 
Ferguson Jane Immaculata Ferguson; Schriftstellerin. 
Mrs. Hennessy rückt ihre Brille zurecht. Sind Sie’s würggli? Jo, in 

der Tat. Sie isch es! 
Clearington Wer? 
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Mrs. Hennessy Wär eigentli Sach vur Allgemeinbildig: D Autorin vu 
„Blutrote Nelken“! Archibald, schlofsch? Mach emol e 
Foti. Ihr Gatte gehorcht. Und es Autogramm... 
Entnimmt ihrer Tasche ein Riechfläschchen, das sie 
aber gleich wieder verstaut, dann holt sie ein 
Büchlein mit geblümtem Umschlag und einen 
goldfarbenen Schreibstift hervor. ...hett i au no gääre, 
wänn Sie eso fründli weeret, Miss Ferguson. 

Clearington steht unvermittelt auf und streckt ihre Arme in die 
Luft. Ihre Augen sind geschlossen. Ich gsie zwei 
Zeiche am Hals vu dem Meitli, bluetrot. Hilfe! 
Miss Ferguson hält mittlerweise ein Exemplar ihres 
Romans „Blutrote Nelken“ in der Hand. 

Mr. Hennessy Chömed Sie zue sich. Blödsinn. Isch jo nu das Büechli 
do.  
Mrs. Tissot gibt Mrs. Clearington einen behutsamen 
Stups, worauf diese wieder zu sich kommt. 

Kinnock Würet Sie sich au no vorstelle? 
Clearington Wie? Äch, jo: Mrs. Amalia Clearington, spiritistische 

Huuszirkel, Exeter. 
Mc Riley Mr. Kinnock, händ Sie’s gmerggt, ihre Schriibtisch 

stoht zwänzg Santimeter wiiter äne! 
Kinnock Was? 
Mc Riley Spiritistischi Verschiebig. Mir sind offebar zmittst in 

ere Séance. Söll i na d Vorhäng züche? E nei, suss gsiet 
d Miss Tissot ihri horoskopernikanische Glitzerflitzer 
nüme. 

Tissot Wänn das der Stil isch, wo uf däre Reis söll herrsche, 
dänn wett ich mich lieber wieder abmälde. 

Mc Riley Und ich mich grad au; wänn’s nid emol das mög liide! 
Setzt seinen Hut auf, nimmt den Koffer und schickt 
sich an zu gehen. Schüne Astronomittag mitenand. 
Miss Ferguson, terf ich Sie zu mene Tee iilade? 

Kinnock hält ein. Bitte, bitte, miini Herrschafte, sind Sie doch 
nätt mitenand. Tängged Sie dra: Kinnock-Reisen - nur 
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in höchsten Kreisen. Und: Seit der Turm in Pisa schief, 
Kinnock Reisen, exklusiv. 

Mc Riley Seit dem Ausbruch vom Vesuv – Kinnock kämpft um 
seinen Ruf. 

Mrs. Hennessy Wo bliibt dänn do dr Respäggt! 
Alle bleiben, Mc Riley nimmt den Hut wieder ab und 
stellt seinen Koffer neben den Schreibtisch. 

Miss Pinn deutet auf Mc Riley. Mr. Kinnock, söll ich dr Herr 
use... Pause. ...begleite? 

Kinnock Nei, lünd Sie nu, Miss Pinn. Mir wetted gärn 
wiitermache. Zu Prof. Tickling. Terf ich Sie au na 
bitte, Profässer?  
Miss Pinn ab. 

Tickling Profässer George Tickling, Royal Institute of 
Anthropology, Bristol. Spezialisiert uf untypischi 
Verwesigsablöif und wiissi Läbere mit Schwärgwicht 
uf dr Wiedergängerthematik bii de Wiedertöifer. 

Kinnock Gsiender, miini Herrschafte, au die höch Wüsseschaft 
isch derbii. Drum, Leute, auch von höchstem Wissen, 
möchten Kinnock nicht mehr missen. 

Miss Pinn kommt zurück. Entschuldigung, do weer no öpper! 
Kinnock Bitte, söll iinechu. 

Miss Pinn führt einen jungen Mann herein. Er trägt 
einen etwas zu saloppen Anzug, dazu zwei Koffer und 
um den Hals einen langen Knoblauchkranz. Alle 
Anwesenden weichen bei seinem Eintreten zurück 
und halten sich die Nase zu. 

Pillney Mike Pillney, Chnoblauchhandel Overseas, Covent 
Garden 36. 

Kinnock Es tuet mir leid, Mr. Pillney, üseri Kapazität isch 
erreicht. Mir sind uusbuechet! 

Pillney Aber... 
Kinnock Es tuet mir leid. 
Pillney Aber Sie händ doch... 
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Courtney Wänn der Herr also ubedingt mit wett, tuen ich 
verzichte. 

Pillney strahlt Miss Courtney an. Tangge! 
Kinnock Nei, das goot nüme. D Arrangements... 
Miss Pinn D Pauschalarrangements, alles inbegriffe! 
Kinnock Ebe. Und die sind buechet und uf en entsprächende 

Name uusgstellt. Nüt mee z mache. Und zaalt. Ich 
wüsst jo nid... bii Ihne, pardon, ich meine, me weiss jo, 
hüt, bii dene, meine, ich meine, me muess jo würggli... 

Pillney geht wütend auf Kinnock los. Sie, Sie! Was erlaubet 
Sie sich eigentli! Üseri Firma... 

Ferguson Mr. Kinnock, also, ich wett doch würggli bitte... 
Pillney Äch, lünds ne nu. Miine Fründ, dr Paul Maxwell vu dr 

Grosvernor Bank, Oxford Street, hät mr sowieso 
groote, die Reis bii James Cook & Company z bueche. 
Schu wäg em Ruef und so. Geht ab.  
Miss Pinn hinterher. Unter der Türe begegnet sie 
dem hereinkommenden Harrington. 

Harrington James, wie goot’s dr, alles perfäggt? Isch Ziit für e 
Club. 

Kinnock Harry, gsiesch jo, i ha z tue! 
Harrington Momoll, offebar e grösseri Reis, de vielne Lüt aa. Chan 

i au mitchu? 
Miss Pinn nimmt ihn am Arm und drängt ihn sachte hinaus. 

Wüssed Sie, das sind alles Pauschalarrangements, 
namentlich buechet und entsprächend uusgstellt und 
hüt zaalt, me weiss jo bii Ihne... Harrington wehrt sich 
und protestiert. ...pardon, ich meine, me muess jo 
würggli... 

Kinnock Harry, wie isch s Handicap? 
Harrington von draussen. Miis Handicap heisst Pinn, wie pingelig 

und macht diis Vorzimmer uusicher. Lünd S mi los, ich 
gu ja! Hilfe! – Liftboy, mach mer uf. 
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Miss Pinn kommt herein, reibt sich die Hände, putzt sich den 
Kragen. Suss na öppis z erledige, Mr. Kinnock? 

Kinnock Sie gsiend, miini liebe Herrschafte: Die Reis isch 
begeert. E Traum. E Reis i ds Draculand, nach 
Transsylvanie, und er miinere persünleche Supervision. 
E Traum würd woor. 

Miss Pinn hält sich ihren Hals. Und alles inbe... Stolpert über 
den Tigerkopf. ...griffe! 

 
Nr. V Finale 
 

Vorhang 
 

Le
se

pro
be

 

Cop
yri

gh
t b

y 

TVE The
ate

rve
rla

g E
lgg

 G
mbH

 in
 B

elp



D r a c u l a n d  

 
- 2 1 -  

Nr. VI 
Intermezzo A 

 

Dritter Akt 

Erste Szene 

Bahnhof von Dumitrescianu. Armseliges Stations-
gebäude und einziger Bahnsteig, flaggengeschmückt. 
Tansparente und Plakate wie „Willkommen im 
Draculand“, „Blaublütig in die Ferien“, Transsylva-
nische Eisenbahn“, „Exclusiv-Erlebnisreisen Inc.“. 
Die Lehrerin probt mit den Schulkindern von 
Dumitrescianu das Begrüssungslied. 

Lehrerin All d Fäänli uufehebe! All! Au du, Elena! Und graad 
stuu und e fründlis Gsichtli mache. 
Bahnbeamter in abgewetzter Uniform mit Leiter und 
Transparent „Draculand“, betrachtet missmutig die 
Schülerschar. 

Beamter Ich pfiife uf s Singe mit Singen und Pfiife. 
Lehrerin gibt mit der Stimmflöte den Ton an. Mm... 
Kinder Mm... Nach einigen Korrekturen beginnen die Kinder 

zu singen. 
 
Nr. VII Chor 
 
Beamter Füürio! Füürio, s Schuelhuus brännt 
Kinder Juhui, sofort gu luege! Alle eilig ab. 
Lehrerin Doobliibe, Chinde. Nei, günd gu lösche. Alli tüend 

hälfe. Eso öppis. 
Beamter Stimmt zwar nid, das mit em Schuelhuus. Aber jetz 

chan i wenigschtens emol das Schild do i Rue 
uufhängge. Steigt auf die Leiter und müht sich mit 
dem Schild ab. 
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Latschatu kommt mit Valeriu. 
Latschatu Wo sein unsere Chor? Zum Beamten. He da! 
Beamter schaut missmutig zurück. Hm! 
Latschatu Wo sein Chor? 
Beamter Bim Schuelhuus! 
Latschatu Beim Schulhaus? Was machen da? Missän singän hier, 

nicht bei Schulhaus! 
Beamter Die chänd bald wieder. 
Latschatu zu Valeriu. Komm! Beide ab. 

Hinter dem Stationsgebäude wird die Figur von Graf 
Dracula sichtbar, welche schon im 1. Akt gezeigt 
wurde. Der Graf rückt eine Seite des Schildes zurecht, 
was der Beamte bisher vergeblich versucht hat. 
Dieser, anfangs leicht verdutzt, schlägt zufrieden die 
Nägel ein, ohne sich weiter zu fragen, wer ihm da so 
spontan zu Hilfe gekommen ist. Man hört ein Geheul. 
Die Kinder kommen zurück. Sofort verschwindet 
Dracula in einer Nebelwolke. 

1. Kind Schaad! 
2. Kind Kei Fünggli. Aber do rüücht’s! 
Lehrerin Das schiint mer eher Näbel z sii, Chinde. Zum 

Beamten. Sie sötted si schäme, eim so am Seil 
abezluu! 

Beamter unbeeindruckt. So, jetz hebet’s dänn. Taucht den 
Pinsel in die Farbe. 

4. Kind Frölein, do hät’s jo Bluet am Bode. 
Lehrerin Wo? 
4. Kind Do, lueget Sie, e ganze Huufe Tröpfe! 
Lehrerin Blüeted eis vu öi, Chinde? Isch eis vu öi umgheit? 
1. Kind Nei. 
2. Kind Ich au nid. 
3. Kind Hä-ä. 
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Lehrerin ratlos. Schaut zum Beamten und auf den Farbkessel. 
Händ Sie die Farb abetropfe luu? 

Beamter Was für Farb? 
Lehrerin Rooti. 
Beamter malt den Rand des Schildes blau. Farbeblind au na, zu 

allem häre. 
Lehrerin wendet sich verzweifelt ab. So, Chinde, und jetz 

probieret mer’s na uf Änglisch. 
 
Nr. VII Chor 
 

Latschatu und Valeriu kommen zurück. 
Latschatu etwas ausser Atem. Gott säi Dankä, Chor sein hier. 

Zum Beamten. Und Sie machän vorwärts! Zug gleich 
kommen. Man hört eine Signalglocke und das Pfeifen 
einer Dampflokomotive. 

Alle Kinder Dr Zug chunnt! Dr Zug chunnt! 
Beamter Jojo, nu kei Ghetz. Steigt langsam herab. Dann nimmt 

er eine Signalkelle, schwenkt diese und bläst durch 
eine Trillerpfeife. Bitte zurücktreten! Vampir-Express 
von Clausenburg mit Sonderhalt in Draculand. – 
Einfahrt auf Bahnsteig eins. 
Immer stärker werdendes Rattern, Schnauben und 
Pfeifen. Bremsen kreischen, der Zug kommt zum 
Stehen. 

Beamter Draculand, Draculand, Draculand! 
Der Chor beginnt unter heftigen Dirigierbewegungen 
der Lehrerin zu singen. 

 
Nr. VII Chor 
 

Die Reisegruppe aus London entsteigt dem Zug und 
besammelt sich auf dem Bahnsteig. Das Gepäck wird 
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von Porteurs mit „Draculand“- Schildmützen 
weggetragen. 

Latschatu setzt sich in Positur. Säär väräärtä Damään und 
Härrän, Ladies and Gentlemen! – Ich mich fräiän 
ausserordäntlich, dass Damän und Härrschaftän 
gekommän nach Draculand. Äs säin fir uns greesste 
Eerä in Gäschichtä, dass kennän begrissän so hohä 
Gästä aus Keenigräich Grossä Britanniä. Applaus. Ich 
begrissän mit Stolz und Fröidä Sie allä, besondärs Chef 
von ganzä Expedition, Mr. Kinnock von „Kinnock-
Reisän.“ 

Kinder skandieren. „Kinnock Reisen in heechsten Kreisen“!!! 
Kinnock verneigt sich lächelnd. Ich danke ihnen allen für 

diesen warmen Empfang. Ihnen, Herr Baron Latschatu, 
als Verkehrs- und Finanzdirektor von Draculand, 
Ihnen, verehrte Frau Musikdirektor, den Kindern und 
dem Bahnpersonal. 
Der Beamte hat wieder seine Kelle gehoben, er pfeift 
und der Zug setzt sich unter ohrenbetäubendem Lärm 
in Bewegung. Die folgenden Sätze von Kinnocks 
Ansprache gehen im Lärm vollständig unter, was die 
Erwachsenen nicht daran hindert, die Rede mit 
beifälligem Kopfnicken, höflichem Lächeln und 
anderen Freundlichkeiten zu begleiten. 

Kinnock ...freuen wir uns vor allem auf die Suche nach dem 
unermesslich wertvollen Schatz des Grafen Dracula... 
Ein heftiger Blitz zuckt in der plötzlich aufgetretenen 
Dunkelheit, gefolgt von Donnergrollen. Erschrecktes 
Raunen bei den Anwesenden. Dann wird es wieder 
hell. 

Kinnock Meine Herrschaften, Sie sehen vor sich Baron 
Latschatu, einen Angehörigen eines der ältesten 
Geschlechter Transsylvaniens... Applaus. ...den ich 
schon vor einiger Zeit, dank meiner weit verzweigten 
Geschäftsbeziehungen, kennengelernt habe. Herr Baron 
Latschatu wird unser Reiseleiter sein, der uns durch 
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das schaurig prickelnde Vergnügen unserer 
Schatzsuche führen wird! 
Abermals heftiger Blitz, Dunkelheit, Donnergrollen, 
dann heftiger, heulender Wind. 

Mc Riley Git’s ander Wätter? 
Latschatu Keine Angst. Nur einä voriibergehendä Steerung. 

Gläich wird wiedär Sonne scheinän! 
Mc Riley öffnet seinen Koffer. Kei Angscht, Billy! Psst, Bobby, 

lass d Sandy los! 
Latschatu Wie? 
Tickling Füeret Sie wieder Ihri Monolög? 
Mr. Hennessy Er redt doch mit siine schlifrige Schätzli! 
Latschatu Schlifriigä... 
Mr. Hennessy Schli... ää, greasy Darlings! 
Mrs. Hennessy Archibald, frög, öb’s da uf em Bahnhof au es 

Telegraphenamt hät... Wieder ein kurzer Blitz. ...dr 
Vorschuss vu dr Redaktion sött eigetli iitroffe sii.  
Mr. Hennessy geht zum Beamten, fragt ihn offenbar 
danach, stummes Spiel, Achselzucken des Beamten. 

Mrs. Hennessy zu Tissot. Sind Sie im Bild über d Iichaufsmöglichkeite 
a dem Ort? 

Tissot Im Prospäggt stoot nüt. 
Courtney Iichaufsmöglichkeite? 
Beamter hat mitgehört. Für sich. Das chünd’s vergässe, die 

Dame. A mene Ort, wo d Flädermüüs und d Ratte 
denand Guetnacht säget, git’s nüt z chaufe. 

Mrs. Hennessy zu Tissot. Was hät er gseit? 
Latschatu Damän und Herrschaftän. Verkäärs- und Finanz-

direktion von Draculand sich fröiän Ihnän iiberräichän 
zu kennän kleinä Begriissungspresänt, welchä Sie 
hängän kennän an Reväär. Diesä Presänt wird bringän 
Ihnän Glick bäi Schatzsuchä. 
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Die Kinder bieten den Gästen auf farbigen 
Schmuckkissen Schneidezähne von Vampirgebissen 
an, welche an die Revers gesteckt werden. 

Miss Pinn zu Latschatu. Ist das auch im Pauschalarrangement 
inbegriffen? 

Latschatu Na klar, meinä Damä. Was denkän Sie dänn! 
Die eine Seite des Plakates am Stationsgebäude, 
welche vorher von der Draculafigur befestigt worden 
war, hängt wieder herab. 

Mc Riley Herr Baron, das Schild ist schief! 
Ferguson Seit der Turm von Pisa schief... 
Kinder Kinnock-Reisen exklusiv! 
Latschatu Valeriu, bittä, machän fix.  

Valeriu steigt auf die Leiter und macht sich daran, 
das Plakat wieder zu befestigen. 

Latschatu Kutscher! 
Eine finstere Figur mit schwarzem Gesicht und 
schwarzer Kleidung erscheint. In der Hand trägt er 
eine Peitsche mit einem Griff, den ein Vampirkopf 
ziert. 

Latschatu Auf zu Schloss von Graf Dracula! 
Raben und Fledermäuse flattern über die Szene. 

 
Nr. VIII Chor 
 

Vorhang 
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Als Leseprobe steht jeweils nur der halbe Text zur 
Verfügung. 

 
Wenn Sie den vollständigen Text lesen wollen, bestellen 

Sie diesen zur Ansicht direkt bei uns. 
 

Freundliche Grüsse 
 

 
 

teaterverlag elgg in Belp GmbH 
im Bahnhof 
3123 Belp 

 
Tel.: 031 819 42 09 
Fax: 031 819 89 21 

E-Mail: information@theaterverlage.ch 
 

Web: www.theaterverlage.ch 
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